
Erfahrungsbericht Aventigo und Royalstern Betrugsmasche 

Rechtzeitig mit einem blauen Auge davongekommen! 

Auch ich wurde über diese Seite von der Firma aventigo.com mit € 249 "angefüttert". Es klang 

unwahrscheinlich professionell und seriös. Man hat auch von mir eine Kopie des Ausweises verlangt 

als Legitimation für spätere Einzahlungen und Auszahlungen sowie Handel.  

Die Dame hieß «Anna Cruz». Heute weiss ich, das natürlich nicht ihr wirklicher Name war. Danach 

meinte sie, es würde noch ein Finanzberater als Betreuer sich bei mir telefonisch melden und gab mir 

ein Erkennungspasswort "Erdbeere". Ich tätigte die Einzahlung per Visakarte und bekam auch einen 

Beleg per E-Mail. Zusätzlich bekam ich dann die Kontaktdaten für die Eröffnung eines Kontos bei 

Aventigo und eine Handelsplattform Royalstern.com 

 

Dann trat ein Herr «Simon von Lentz», Finanzberater bei Royalstern, auf die Bühne. Ein sehr 

geschulter Mitarbeiter, der die Kunden einwickeln kann. In der ersten Woche konnte ich auf der 

vermeintlich echten Handelsplattform sehen, wie sich meine Einzahlung kontinuierlich bis auf € 

467.60 als Gewinn anwuchs. Die gezeigten Charts waren alle gefälscht wie ich heute weiss. Von 

Anfang an, hat er aber seine Gespräche darauf gelenkt, was ich denn bereit wäre zu investieren und 

ob ich schon Mal was von Krypto und Bitcoins gehört hätte. Ich bestätigte es, hatte aber meine 

Bedenken zu verstehen gegeben.  

Darauf meinte der Herr, man könne die Gewinne so verschwinden lassen, dass kein Finanzamt 

herausbekomme, wo ich mein Geld verdient habe. Und er würde sich mit eigenem Geld, hier waren 

es € 20.000 Euro, beteiligen, wenn ich € 50.000 investieren würde. So könne man Handel mit € 

70.000 betreiben, was einen größeren Gewinn verspräche. 

Das erschien mir allerdings suspekt und ich wollte kleine Schritte gehen. Also sollte jetzt ein Konto bei 

Kraken eröffnet werden, hier erhielt ich den Link dazu. Da alles auf Englisch war, half mir der Herr 

Lentz über eine Remourverbindung beim Ausfüllen. Beim nächsten Mal 2 Tage später, sollte ich dann 

den nächsten Schritt gehen und die Einzahlung vornehmen. Da hatte ich aber die Zugangsdaten zu 

Kraken vergessen. Aus heutiger Sicht, ein Glück. Also gab mir der Herr Lentz eine Bankverbindung zur 

Schweizer Bank Swissquote Sa , mit folgenden Daten: 

 

ECUREX GmbH 

c-o Atlas PM AG 

Freigutstr. 22 

8002 Zurich, Switzerland 

 

Account number: CH6308781000078488200 

BIC/SWIFT: SWQBCHZZXXX 

Beneficiary bank: Swissquote Bank SA 

Bank address: Chemin de la Cretaux 33, 1196 Gland, Switzerland 

Betrag: 1500 Eur 

Ref: FFC Beuster Rylstrn  

 

Ich sollte also € 1’500 dort einzahlen, das wäre eine Mindestsumme bei der Bank, weil ich ja nicht 

direkt bei Kraken einzahlen konnte. 

Und nun war erst recht mein Misstrauen erwacht und ich bat doch erst einmal um eine Auszahlung 

meines bisherigen Gewinns. Jetzt begannen die Schwierigkeiten, denn eine Auszahlung von der 

https://royalstern.com/
http://royalstern.com/


Handelsplattform Royalstern.com auf mein eigenes Bankkonto in Euro ist nicht möglich. Da erscheint 

nur die Auswahl einer Kryptowährung und die Angabe eines Wallet, was ich ja nicht hatte.  

Herr Lentz hatte Erklärungsnot, aber alles kein Problem, ich sollte ihm meine Bankverbindung 

mitteilen und das Geld würde überwiesen werden. Bis heute ist kein Geldeingang erfolgt. Ich habe ihn 

mehrmals per E-Mail aufgefordert und seine Anrufnummern (aus Österreich) alle blockiert. Das fand 

er nicht nett und auch meine Anschuldigungen, dass er unseriös sei. 

Aufgrund dessen, dass ich ihn mit meinen Recherchen konfrontiert und ihm mitgeteilt habe, dass ich 

die Behörden informiere und Anzeige erstatten werde, hat er sich nicht mehr gemeldet. Meine Bank 

hat mir mitgeteilt, dass meine ursprüngliche Einzahlung nach Sofia zu der Aventigo gegangen sei und 

von dort höchst wahrscheinlich umgeleitet wurde. 

Für mich war es Lehrgeld und ich hoffe, es wird kein Missbrauch mit meiner Ausweiskopie betrieben. 

Diese Leute sind groß vernetzt und benutzen seriöse Banken für ihre kriminellen Geschäfte. Ich habe 

an die Schweizer Bank geschrieben, aber leider keine Antwort erhalten. 

04.12.23 Sabine Beuster 
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